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¶In den letzten Jahren hat das 
Gesellschatsleben in den klei-
nen Gemeinden darunter ge-
litten, dass immer mehr Wirts-
häuser „wegsterben“. Denn die 
Lokale waren ein Trefpunkt 
für die ganze Ortsbevölkerung. 
Dennoch hat sich langsam ein 
neuer Trend herauskristalli-
siert: Die Vereine übernehmen 
die Funktion der Wirtshäuser. 
Trefpunkte sind die Musik-
proben, Trainings, oder, wie 
kürzlich in Unterretzbach, ein 
Grillen am Fischteich. Dadurch 
kommen die Leute wieder 
zusammen und unterstützen 
nebenbei auch noch die hei-
mische Vereinskultur. 

„steckerl-Fisch“ und viele 
gemütliche stunden
¶ U NTERRETZBACH  
(ee). Bei perfektem Wet-
ter fand am Fischteich in 
Unterretzbach das Grillen 
des Fischervereins Retz-
bach-Haugsdorf statt. 
Bei Stelzen, Bratwurst 
und natürlich Steckerl-
fisch ließen es sich der 
Verein und seine Unter-
stützer gut gehen. Bis spät 
in den Abend hinein wurde 
gefeiert. Einziger Wermuts-
tropfen: Obmann und „Mr. 
Fischteich“, Fritz salmho-
fer, konnte nicht dabei 
sein. Dafür sprang Ob-
mann-Stellvertreter Josef 
kurzreiter ein und stellte 
mit seinem engagierten 
Team die Veranstaltung 
auf die Beine. Der Erlös 
des Grilltages kommt 
der Instandhaltung 
des Teiches 
zu Gute 
und wird in 

die Anschaffung diverser 
Geräte investiert. Die Mit-
glieder sind stetig am Ar-

beiten, um das Areal 
weiter attraktiv zu 

gestalten. Und wer 
den Termin 

ve r p a s s t 
hat und 

sich trotzdem 
heuer noch einen Ste-
ckerlfisch genehmigen 
will, kann dies am 23. 
Juni tun, wenn der Fi-
scherverein Retzbach 
- Haugsdorf seine 
große, traditionelle 

Sonnwendfeier hat. Üb-
rigens wird der Steckerlfisch 

dort nicht, wie oft vermutet, 
aus einer Forelle herge-
stellt, sondern aus einer 
Makrele, da diese weni-

ger Gräten hat. Ein Besuch 
am Teich 
lohnt sich 
immer.

Fahrzeugweihe beim Roten kreuz 
Drei neue Einsatzfahrzeuge, gesponsert von der Sparkassenstitung

  (alha). Im Rahmen des Garten-
stadtkirtags unter dem Motto 
„40 Jahre Gartenstadtkirche“ er-
hielten drei neue Fahrzeuge des 
Roten Kreuzes den geistlichen 
Segen. Ein Rettungswagen, ein 
Krankentransportfahrzeug und 
ein Gemeinschatsauto, gespon-
sert von der Sparkasse-Stitung, 

das auch andere gemeinnützige 
Organisationen nutzen können, 
wurden von Dechant Franz 
Pfeifer geweiht.Unter den Gäs-
ten: Bgm. Erwin Bernreiter, 
LAbg. Marianne Lembacher, 
RK-Präsident Willibald sauer, 
Erich glaser für die Stitung 
der Sparkasse, NR christian 

Lausch, StR. karl-heinz Jirsa 
und Bezirksstellenleiter stefan 
grusch. Eine Abordnung der 
Feuerwehr Hollabrunn unter 
der Führung von HBI christian 
holzer sowie Cheinspektor 
Walter hafner von der Polizei-
inspektion nahmen ebenfalls 
an der Feierlichkeit teil.

Bez.stlt. stefan grusch (links) mit einigen Ehrengästen, freute sich über die neuen Fahrzeuge.                      Foto: Privat

grillmeister Johannes tallamassl koste-
te als erster vom Steckerlisch.            Foto: Ecker
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Tag der offenen Stalltür am Schafbauernhof
Sonntag, 10. Juni • ganztägig

Familie Schwarz • 3521 Felling 19

10 Uhr Feldmesse, anschließend Frühschoppen
Spezialitäten vom Lamm • Kafee und Kuchen • Weinstandl • Feuerlecken

13.30 Uhr Spinnvorführung
vom Vlies zum Wollknäuel

15 Uhr Schauschnitzen des Bildhauers Franz Traunfellner

Ausstellung: Aquarell- und Acrylbilder von Eleonora Simak

Kinderbetreuung durch die Landjugend Gföhl

Traktoren- und Gerätepräsentation der Firma Winter

Transport • Abbruch- u. Aushubarbeiten
Gerüst- und Schalungsverleih

3524 Groß Nondorf • 02877-8256

☎Auf  Ihren Besuch freut sich Familie Schwarz!         0676/7603900


